
Oliver Greifendorf 

 
 
 
 
 
 
 
 

Datum: 20. Dezember 1943 

  

Nationalität: Großbritannien 

Typ / Serial- Nr. / Kennung: Halifax V /   / LK627 ZL- K 

Kategorie: Viermotoriger Bomber 

Einheit: No. 427 Squadron / No. 6 Group 

Besatzung (Anzahl): 7 Mann 

Besatzung (Name): Flight Officer R. J. Lacerte (Pilot und Kommandant – 
RCAF) / Pilot Officer J. R. J. Kiteley (Navigator – 
RCAF) / Flight Sergeant A. J. St. Pierre 
(Bombenschütze – RCAF) / Sergeant W. C. Wilkins 
(Funker und Bordschütze) / Sergeant G. H. Little 
(Bordtechniker – RCAF) / Sergeant A. C. Barnes 
(Bordschütze – RCAF) / Flight Sergeant J. L. Cormier 
(Bordschütze – RCAF) 

Ort (zu Boden gegangen): Steilhang unterhalb des Jagdschlosses Sayneck bei 
Isenburg (zwischen Bendorf und Dierdorf) 

Uhrzeit: Gegen 20:00 Uhr 

Ursache: Abschuss während des Rückfluges durch deutschen 
Nachtjäger (sehr wahrscheinlich entweder 
Unteroffizier Hermann Böttcher / 8. Staffel NJG 3 
oder Feldwebel Günther Bahr / 3. Staffel NJG 6). 

Schicksal der Besatzung: 7 Mann überlebt / Fallschirmabsprung, anschließend 
deutsche Gefangenschaft. 

Sonstiges: Beteiligung am Luftangriff auf Frankfurt (Main) / Am 
27. Januar 1944 erhielt die No. 427 Squadron über 
das Internationale Rote Kreuz die Nachricht, dass die 
seit dem 20. Dezember 1943 vermisste Besatzung 
von Flight Officer Lacerte in deutsche 
Gefangenschaft geraten war. 

Quellen: 1. Boiten, Dr. Theo E. W.: Nachtjagd War Diaries – An 
operational history of the German night fighter force in the west 
2. .Chorley, W R: Royal Air Force Bomber Command Losses of 
the Second World War 
3. Operations Record Book der No. 427. Squadron (The National 
Archives – AIR 27-1845-27 und AIR 27-1845-28) 
4. Tony Woods Website (Luftwaffe fighter victory claims - Reich 

und Westen - 1943) (Internet) 
5. Als die Rakete den Burgberg traf (GC5X339) - 
www.geocaching.com 
6. Auflistung Flugzeugabstürze im Raum Koblenz während des 2. 
Weltkrieges von Helmut Schnatz 
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